
Fachwerker für Gebäude- und Umweltdienstleistung  

 
Sie sind die Assistenten des Hausmeisters, zuständig für alle anfallenden Routine-Tätigkeiten und kleine Reparaturen in 
und rund ums Gebäude, von Altpapier entsorgen bis Schneeräumen. 

 
Sie lernen deshalb in den beiden ersten Lehrjahren sowohl in der Schreinerei und Schlosserei als auch in der 

Hausreinigung und der Pflege der Außenanlagen alle Grundfertigkeiten und den Umgang mit Maschinen.  
 

Im dritten Lehrjahr wählen sie als Schwerpunkt Metall oder Außenanlage. In dem Bereich sollte dann auch das 
Praktikum zur Vermittlung in Arbeit absolviert werden.  

Die Ausbildung findet statt in unseren Werkstätten und der internen Berufsschule, aber auch im Außengelände der 
Michael Bauer Schule und verschiedenen Praktikumstellen.  

 
Gebäude- und Umweltdienstleistung ist vielfältig und abwechslungsreich. Die Azubis müssen sich flexibel auf 

verschiedene Situationen einstellen können und das Dringlichste zuerst erledigen. Sie sollten kommunikativ und 

selbständig sein, aber auch handwerklich versiert und sie müssen zupacken können. Mobilität ist in diesem Beruf 
wichtig, deshalb bieten wir Begleitunterricht für den Theorieteil der Führerscheinprüfung.  

 
Eine Anstellung finden Fachwerker für Gebäude- und Dienstleistung bei Betrieben, sozialen Einrichtungen und Schulen.  

Das mit bestandener Prüfung erreichte Hauptschulniveau ermöglicht auch den Zugang zu weiteren Ausbildungen.  
 
 


